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Das Factum, daf] man Schutz gefunden

Babinovitdi

ist manchmal mit Gefahr verbunden!

Lieber Nebelspalter!
Nachstehend teile ich Dir wieder einige

lustige Stellen aus Gerichtsakten und aus
Eingaben an eine Eheberatungsstelle mit.

Dein Dr. X. Y.

Ich bitte meine Frau als verschollen
zu erklären, sie ging in Amerika unter,
damit ich sie beerben kann, sie würde
es auch so machen.

Burgermeisfeiii
Apëritif anisé

seit 100 Jahren!

Ich verlange Maßnahmen zum Schutze
der ehelichen Gemeinschaft, da mein
Mann seit 12 Jahren unbekannt abwesend

ist.

Ich weiß nicht, was mein Mann eigentlich
arbeitet. Er war gelernter

Fixbesoldeter, verlor aber die Stelle und ist
jetzt auf der Provisionsbasis mit Kalendern,

Doktorbüchern und andern
Hausmitteln.

Es geht nicht mehr in der Ehe. Mein
Mann hat 11 Zeichnungen, eine Freundin,
ein chronisches Nierenleiden und noch
mehr Schulden.

Da meine Gedanken um die Uhr kreisten

wie ein leuchtendes Zifferblatt, nahm
ich sie, aber es reute mich, als die
Polizei es merkte.

Selbiger, der auf gesagte Art mich in

der Ehre kränkte, wo sie am tiefsten ist,
ersuche ich das Gericht, mit Genugtuung
zur Rücknahme zu bewegen oder wegen
selbiges empfindlichst strafbar ausgehen
zu lassen.
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Méthode champenoise, sorgfältig auf dem ßUttelpult
behandelt. In führenden Geschäften erhältlich

Arnold Detrllng, Brunnen
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